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JAMAR basalt Velour, auch in terra Velour und blau Leder, Weite H 189,90 € 

KOSMO denim Ziegenleder 179,90 € I TSCHILI terra Glimmer-Velour 179,90 €
KAMI hellgrau Kalbleder, auch in schwarz 175,00 €

JAMAR und TSCHILI durch austauschbare Fußbettungen auch für lose 
Einlagen geeignet.

JAMAR

KOSMO

TSCHILI

KAMIKAMI



liebe leserinnen, liebe leser,

„erst grübeln, dann dübeln!“ – dieses nette Sprüchlein hat mal ein 
bekannter Bundespolitiker in die Welt gesetzt. Es sollte wohl so was 
heißen wie: Lasst uns gründlich überlegen, bevor wir etwas bauen. 
Den Rat sollten sich Stadtverwaltung und Stadtrat in diesem Jahr 
sehr zu Herzen nehmen. Zu oft schon hatten die Parteien eher gegif-
tet als gegrübelt, bevor es ans Bauen ging – und die Moerser dann 
unter den Fehlentscheidungen gelitten.

Demnächst steht zum Beispiel der Umbau des Alten Landratsamts 
an; der Freizeitpark wird neu geplant; vielleicht auch die Grafen-Ga-
lerie? Alle drei Projekte werden das Moerser Stadtbild erheblich prä-
gen. Kaum auszudenken, wenn zum Beispiel der Freizeitpark wieder 
ein hübsches Ausflugsziel würde! 

Jetzt wird es darauf ankommen, gemeinsam zu grübeln. Super wär’s, 
wenn die Stadt auch die Bürger beim Findungsprozess offensiv und 
kreativ mitnähme. Das aber haben schon größere Städte wie Stutt-
gart (Bahnhof) oder Dresden (Elbbrücke) nicht hinbekommen. Man 
darf gespannt sein, als wie ausgereift sich die Moerser Konzepte spä-
ter beim Dübeln erweisen ...

Titelfoto: Helmut Berns

Editorial

Stefan Brunn
und das MM-Team    

ItalIenIsches WeIn- und speIselokal

nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 · www.lamaremma.de · di. 12-16 uhr · Mi., do. 12-16 + 18-22 uhr · Fr., sa. 12-22 uhr 

pasta, salate, Fisch und Fleisch

Italienische Momente
täglich wechselnder Mittagstisch
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FitNess, Kurse uNd  
WellNess
Jetzt direkt starten! termin vereinbaren und 
sofort im studio loslegen.

alle infos unter www.aktivsportpark.de 
oder rufen sie uns an 02841 9993380.

Wir freuen uns auf ihren besuch!

Neuer PartNer
ab Februar eröffnen wir zusammen mit unserem Partner 
Five-Konzept das neue Faszien-, rücken- und gelenkzent-
rum bei uns im studio Moers.

Fit seiN
heisst

gesuNd seiN!

ASP_Sonderanzeige Moerser Monat_Moers_L-Format_330x230mm_4c_RZ.indd   2 16.01.2016   20:16:47

18 Bis zum 17. April stellt der Duisburger 
Künstler Johann Hendrix im Peschken-
haus aus: Porträts im Spiel mit Licht, 
Schatten und geometrischen Formen.   

26 Das Küchenteam der Repelener  
„Linde“ hat preisgekrönte Verstärkung  
bekommen. Wer nun die Küche leitet, 
lesen Sie ab Seite 26 – und dazu gibt’s  
ein tolles Rezept.

inhalt

EinfaCh lECKEr
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14 Gemütlich vom Sofa aus sehen, wel-
cher Händler vor Ort meine Lieblingsarti-
kel anbietet: Entsprechende Einkaufspor-
tale gibt es bereits – aber aus Moers ist 
bisher kaum was drin.

45 Die Moerser Malerin und Natur-
freundin Sabine Abel hat in unserem 
Poesiealbum verraten, was sie verändern 
würde, wenn sie einen ganzen Tag lang 
Königin wäre. 

20 Er steht mit seiner Sammlung im 
Guinness-Buch der Rekorde: Kein 
Mensch auf der Welt hat mehr Hotel-
türschilder gesammelt als der Moerser 
Rainer Weichert – und keiner kennt 
mehr Anekdötchen darüber. Wir ha-
ben ihn besucht und seine Sammlung 
ausführlich angesehen.
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Am Stand:
 • Demonstration 3-D-Operationen – Testen Sie Ihre Geschicklichkeit!
 • Ultraschall der Schilddrüse 
 • Still- und Tragetuchberatung
 • Ernährungsberatung
 • Händedesinfektion – aber richtig
 
Vorträge zu:
 Demenz, Depression, Patientenverfügung, 
 Darmerkrankungen, Schilddrüsenerkrankungen

Podiumsdiskussionen mit unseren Experten zu:
 Moderner Krebstherapie, Herz- und Darmerkrankungen

BESUCHEN SIE UNS AUF DER MEDIFILIA
AM 12. MÄRZ 2016 IM ENNI SPORTPARK! 

15:00 - 17:30 Uhr

VORTRAGSTHEMEN:
 •  Diagnose und Behandlung im Endoprothetikzentrum 

bei Hüftgelenkbeschwerden
 • Was gibt es Neues in der Hüftgelenksbehandlung?

3. MOERSER HÜFTTAG AM ST. JOSEF KRANKENHAUS
MOBIL SEIN – MOBIL BLEIBEN | DONNERSTAG, 3. MÄRZ 2016

MIT 
EXPERTEN-SPRECHSTUNDE

JUPP, der Josef-Bär 
begeistert Jung und Alt

Weitere Informationen: Regina Ozwirk | Tel. 02841 107-2207 // Ulrike Wellner | Tel. 02841 107-2212



MosaiK

Kirsten Pinkert-Schirmer
Essenberger Str. 15 · 47443 Moers
Telefon 0 28 41-5 55 64
kirsten@pinkert-schirmer.de

www.pinkert-schirmer.de

Alle Kurse sind zertifi ziert und werden von den
gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst!

Seit 15 Jahren in Moers

• Autogenes Training
 (Hilfe bei Stress, Überlastung, 
 Schlafstörungen,Kopfschmerzen
 und Migräne)

• Rückenschule, Gymnastik
 (nach neuesten wissenschaftlichen 
 Erkenntnissen)

• Beckenbodengymnastik

• Coaching

23.4.2016
Vinyasa Flow Yoga – Workshop 
mit Mark Dowe (Amsterdam)

4.6.2016 
15-jähriges Jubiläum,
Sommerfest von 13 – 19 Uhr

Gastfamilien für  
flüchtlingskinder gesucht
Die Caritas sucht Gastfamilien, Gasteltern oder 
Einzelpersonen, die einen minderjährigen unbe-
gleiteten Flüchtling aufnehmen und ihn an die 
deutsche Gesellschaft und Kultur heranführen. 
Die meist männlichen jungen Menschen sind 
zwischen 12 und 17 Jahre alt und kommen aus 
Syrien, Somalia, Irak, Afghanistan und Nordafrika. 
Die Gastfamilie sollte bereit sein, sich mit frem-
den Kulturen und Lebensweisen auseinanderzu-
setzen und Hilfsbereitschaft und Empathie mitbringen für die Jugendlichen, die in ihren 
Heimatländern und auf der Flucht nach Europa Krieg, Terror, Gewalt und Bedrohung ausgesetzt waren. 
Weitere Voraussetzungen sind gesicherte wirtschaftliche Verhältnisse und Wohnraum, der dem jungen 
Menschen Privatsphäre zusichert. Die Gasteltern nehmen an einer mehrtägigen Schulung teil, um auf die 
Aufgabe vorbereitet zu werden. Sie bekommen einen finanziellen Ausgleich für materielle Aufwendungen 
und den persönlichen erzieherischen Einsatz. Auch werden sie in Form von Hausbesuchen und Grup-
pentreffen durch pädagogische Mitarbeiter der Caritas unterstützt. Weitere Informationen gibt es beim 
Caritasverband Moers/xanten unter  02843/97100 oder unter Gastfamilien@caritas-moers-xanten.de. 

ade, lieber see!
Der künstliche See im Freizeitpark ist bald Geschichte. 
Stattdessen soll dort eine Sand- und Grünfläche als Spiel-
möglichkeit für Kinder entstehen. Auch eine Skateranlage 
ist denkbar. Einzelheiten des Konzepts erarbeitet die Stadt 
gemeinsam mit Enni in diesem Jahr. Grund für die kom-
plette Überplanung 
des Bereichs ist der 
schlechte Zustand des 
Sees: Er stammt aus 
dem Jahr 1974. In den 
letzten Jahren gab es 
immer wieder Schä-
den am Pflaster und 
an den Uferbefesti-
gungen. Um einen de-
fekten Schieber zum Ablassen des Wassers zu reparieren, 
würden Kosten von rund 10.000 Euro anfallen. Das Gewäs-
ser kann aus artenschutzrechtlichen Gründen außerdem 
nur von Oktober bis Februar gereinigt werden, so dass sich 
in der warmen Jahreszeit ein dichter Algenteppich bildet. 
Auch der neue Plan sieht eine Wasserfläche vor: allerdings 
hinter dem Kiosk und gespeist vom Moersbach. 
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MosaiK

wohnen im Freien

Markisen...

� (02841) 1720 glas-janssenwww. .de

Zum Schürmannsgraben 4        47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen

WAREMA Markisenauf alle

bis zum 18.03.2016

*

*

Kampf dem wilden Müll
Autoreifen im Wald, Pizzakartons auf dem Grün-
streifen: Wilder Müll ist ein großes Problem, macht vor 
Stadtgrenzen nicht Halt und kommt die Gebührenzah-
ler teuer zu stehen. Genau diesem Müll möchte die 
Enni an den Kragen gehen und lädt zum mittlerweile 
zehnten Abfallsammeltag ein: Am Samstag, 12. März, 
ziehen von 9.30 bis 12.30 Uhr wohl wieder mehr als 
1.000 kleine und große Helfer durch Moers und räu-
men auf. Die Organisatoren rechnen mit tatkräftiger 
Unterstützung aus Kindergärten, Vereinen und Schul-
klassen. „Man kann, wenn es aus organisatorischen 
Gründen besser passt, gerne auch kurz vor oder nach 
dem Abfallsammeltag sammeln“, erklärt Enni-Abfallberaterin 
Claudia Jaeckel. Im letzten Jahr haben die Helfer rund sechs Tonnen wilden Müll zusammengetragen. Und die 
Menge steigt von Jahr zu Jahr. „Das kann aber auch daran liegen, dass sich uns jedes Jahr mehr Helfer anschlie-
ßen“, so Jaeckel. Beim Start der Aktion im Jahr 2007 waren es noch 220 tatkräftige Sammler. Mittlerweile sind es 
regelmäßig mehr als 1000. Wer mitmachen möchte, in einer Gruppe oder als Einzelkämpfer, meldet sich bis zum 2. 
März bei Claudia Jaeckel,  104-704 oder cjaeckel@enni.de. Eine Anmeldung ist auch unter www.enni.de möglich. 
Alle Helfer bekommen Handschuhe und Müllsäcke gestellt. 

nächster halt: Bollwerk
zwei Brüder, die Soul-Musik machen und schon interna-
tionale Bühnenerfahrung gesammelt haben, kommen am 
Samstag, 5. März, ins Bollwerk 107. David und Elias Engler 
nennen sich „Tanga Elektra“, stammen aus Mecklenburg-
Vorpommern, leben in Berlin und kommen zu Besuch nach 
Moers. Sie haben einen eigenen Sound geschaffen aus 
Neo-Soul, Elektro und Funk-Elementen, und das nur mit 
Violine, Schlagzeug und Gesang. Tanga Elektra ist bereits 
durch Brasilien, die Schweiz und Italien getourt und hat im 
Vorprogramm von Wallis Bird und Mia gespielt. Das Konzert 
im Bollwerk 107 beginnt um 20 Uhr, Karten gibt es ab neun 
Euro. Weitere Infos unter www.facebook.com/tangaelektra.

Fo
to

:  B
er

ns

8



MosaiK

Uerdinger Straße 101
47441 Moers

Telefon: 02841 88 05 77
Internet: www.restaurant-lacalma.de

Haben Sie über die Ostertage Ihre Familie, 
Verwandte oder Freunde eingeladen und 
wissen noch nicht was Sie kochen sollen?

Wie wäre es mit unserem Ostergericht:
Gefüllte Lammkeule mit Gremolata, Rata-

touille und gerösteten Drillingen

Unser Tipp für die perfekte Lammkeule:
Kaufen Sie sich beim Metzger Ihres Ver-
trauens eine Lammkeule und lassen Sie 
sich von ihm den Knochen herausnehmen.
Füllen Sie das entstandene Loch mit 
Parmaschinken, gehacktem Knoblauch, 
Rosmarin, Thymian und Salbei. Salzen und 
pfeffern Sie die Lammkeule großzügig und 
braten Sie sie rundum an. Garen Sie die 
Keule im vorgeheizten Backofen bei 120°C 

ca. 3 Stunden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
probieren Sie das Rezept aus (alle Zutaten 
finden Sie auf unserer Homepage) oder 
kommen Sie doch einfach an einem der 
Ostertage ins la Calma und genießen 

Sie unsere leckeren Ostergerichte.

tempo 30 für ein Jahr
 „Tempo 30“ gilt künftig für ein Jahr auf drei Haupt-
straßenabschnitten: auf der Lintforter Straße, auf der 
Bahnhofstraße in Kapellen und auf der Filder Straße. 
An der Lintforter Straße gibt es besonders am Ortsein-
gang eine dicht angrenzende Wohnbebauung. Hinzu 
kommt, dass im gesamten Verlauf Einzelhandels- und 
Dienstleistungsnutzungen angesiedelt sind. Die Tempo-
30-Regelung wird deshalb von der Allmendestraße bis 
zum Ortseingang an der Kamper Straße ausgedehnt. 
Die Tempobegrenzung auf der Bahnhofstraße in Kapel-
len (Friedhof- bis Grabenstraße) wurde ausgeweitet, da 
von der Bahnhofstraße aus auch die dahinterliegenden 
Versorgungsmärkte erschlossen werden und der Graf-
schafter Rad- und Wanderweg dort verläuft. Die Filder 
Straße in der Innenstadt ist stark lärmbelastet und eine 
Hauptroute für den Radverkehr in die Innenstadt. Die 
durchgehende Tempo-30-Regelung von der Venloer 
Straße bis zum Kreisverkehr senkt die Lärmbelastung 
und stärkt die Verkehrssicherheit. Nach der einjährigen 
Testphase wertet die Verwaltung die Auswirkungen aus.
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MosaiK

Rechtsanwalt 
Rafael Hofmann
Bürgermeister a.D.

Fachanwalt für Familienrecht 
· u.a. Scheidung · Unterhalt · Zugewinn

Fachanwalt für Sozialrecht 
· u.a. Rente · Pflegevers. · Schwerbehinderung

Haagstr. 5
47441 Moers
E-Mail: rafael.hofmann@fachanwalt-hofmann.de
www.fachanwalt-hofmann.de

In Bürogemeinschaft mit 
Rechtsanwälten Bäumken und Brückner

Tel.: 02841 - 16888
Fax: 02841 -170131

Wer wird sein nachfolger?
Moers hilft wieder mit, das „Schwarze Schaf“ 
zu suchen. Um die Auszeichnung, die Hanns 
Dieter Hüsch 1999 für politisch-gesellschaftskri-
tisches Kabarett ins Leben gerufen hat, bewer-
ben sich zwölf Kabarettisten. Die Vorrunden 
finden in Moers, Emmerich, Wesel und Krefeld 
statt. Die Moerser Runden steigen am 10. und 
17. März jeweils um 19.30 Uhr im Martinstift. An 
diesen Abenden präsentieren die zwölf Kan-
didaten einen 15-minütigen Ausschnitt aus 
ihren aktuellen Programmen und stellen sich 
dem Votum des Publikums. Am ersten Abend 
in Moers sind Blömer/Tillack, Michael Feindler, Katharina Hoffmann, Sebastian Nitsch, Marvin Spen-
cer und Christoph Tiemann zu erleben. Am zweiten Abend stehen 2gewinnt, De Frau Kühne, Olivier Sanrey, 
Fabian David Schwarz, Kai Spitzl und Heino Tiskens auf der Bühne. Der Kabarettist Christoph Brüske mode-
riert beide Veranstaltungen. Karten gibt es bei der Stadtinformation zum Preis von zwölf Euro. Der Preis wird 
alle zwei Jahre verliehen. Letzter Preisträger war der Bonner Kabarettist und Autor Volker Weininger (Foto). 
Weitere Infos: www.dasschwarzeschaf.com.

Betreuer werden?
Das Kinder- und Jugendbüro sucht für die Ferienfreizeit 
„Tummelferien“ noch Unterstützung – hauptsächlich für 
den Spielpunkt Innenstadt, aber auch für Kapellen und Re-
pelen. Wer helfen will, sollte mindestens 16 Jahre alt sein. 
Betreut werden Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 
14 Jahren. Die Tummelferien finden in diesem Jahr vom 11. 
bis 27. Juli statt. Im Vorfeld gibt es eine pädagogische Schu-
lung und eine Ersthelfer-Ausbildung. Ein kleines Taschen-
geld bleibt am Ende in Form einer Aufwandsentschädi-
gung für Fahrtkosten, Verpflegung und so weiter auch 
übrig. Weitere Infos gibt’s bei Achim Krenn vom Kinder- 
und Jugendbüro,  201-883 oder achim.krenn@moers.de. 
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WOHNEN IM GRÜNEN!
12 Wohnungen in Kamp-Lintfort auf  der Mittelstraße

Wohngebäude am Kloster Kamp 
zwischen Klostergarten und Golfplatz 
im Herzen des Niederrheins.

• Zwölf  barrierefreie Wohnungen 
 zwischen 72 m2  und 96 m2

• Terrassen zum Garten oder geräumige Balkone
• Kellerräume und Garagen im Erdgeschoss
• Aufzüge und Einstellplätze vorhanden

Grundrissbeispiel

Wohnbeispiel

Verkauf/Vermietung durch
Grafschafter Grundstück-Verwaltungs-Gesellschaft mbH
Steinstraße 59 · 47441 Moers · Telefon 0 28 41 / 88 07 30
info@ggv-moers.de · www.ggv-moers.de

Fertigstellung im Frühjahr 2016

12 Wohnungen in Kamp-Lintfort auf  der Mittelstraße

Sie können wählen: 

mieten oder kaufen!



KaMpfhund in 
MoErshund in MoErs110 110

186 1320 
0

hund in Mainz KaMpfhund in 
MonhEiM

hund in Windorf 
(BayErn)
hundEstEuEr in Euro

Ein dicker 
Hund(erter) 
Darf man überhaupt für Lebewesen Steuern erheben wie für 
Waren? Und falls ja: Ist es nicht ungerecht, solche Steuern einzu-
treiben und das Geld dann nicht mal für die von Hunden verur-
sachten Unkosten einzusetzen, sondern für ganz andere Dinge?  
Das sind Streitpunkte, die zuletzt in manchen Städten Deutsch-
lands zu Aufständen und Unmutsbekundungen  geführt haben 
– vor allem natürlich dort, wo die Hundesteuer massiv ange-
hoben wurde. Manche Kommunen versuchen nämlich, mit der 
Steuer ungeliebte Gäste hinauszusteuern, zum Beispiel Kampf-
hunde. Die reiche bayerische Stadt Starnberg oder das schul-
denfreie und vom jüngsten Bürgermeister Deutschlands re-
gierte Monheim zum Beispiel erheben für Kampfhunde jeweils 
vierstellige Beträge. Moers (rund 6.000 gemeldete Hunde) liegt 
mit 110 Euro im oberen NRW-Mittelfeld. Moers gehört aber in-
zwischen zu einer Minderheit von Städten, die für Kampfhunde 
keine höheren Steuern erheben als für andere. Zum Vergleich: 
Wesel nimmt für einen Kampfhund 600 Euro, Rheinberg 550, 
Geldern 384 und Neukirchen-Vluyn 160. 
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stadt

Stöbern auf dem Sofa, 
kaufen um die Ecke? 

shoppinG  Für Verbraucher wäre ein Einkaufsportal mit lokalen Angebo-
ten super. Entsprechende Portale gibt es auch schon – aber aus Moers 
ist kaum was drin. Von Aileen Jansen

Ein älterer Herr möchte im Bekleidungsge-
schäft einen Anzug kaufen. Der Kragen ist 
beim ersten Hemd zu weit, beim nächsten 

zu eng. Es dauert ein wenig, bis die Verkäuferin ein 
passendes Hemd reicht. Das aber sitzt dann wie 
angegossen. Ein Anzug samt Krawatte kommt 
noch hinzu – dafür handelt der Kunde zehn Pro-
zent Rabatt aus. Beide Seiten sind zufrieden.

Situationen wie diese gibt es beim Onlinekauf 
nicht. Die persönliche, fachliche Beratung fehlt 
– und mit ihr die Möglichkeit, Vergünstigungen 
auszuhandeln. Dennoch erobert der Onlinehan-
del mehr und mehr das Feld. Textilien, Bücher, 
Möbel, Elektronik und sogar Nahrungsmittel: Es 
gibt nichts, was man nicht im Internet kaufen 
kann. Die Folge: Das Geld fließt nicht mehr in die 

shoppen vom sofa aus – der stationäre handel macht kaum mit. Fo
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stadt

örtliche Wirtschaft, der Leerstand von Geschäf-
ten nimmt zu. Manchmal findet man resignier-
te Botschaften von Händlern in leerstehenden 
Schaufenstern: „An meine treuen Kunden: Sie fin-
den mich ab jetzt bei mir zu Hause, wo ich wei-
terhin für Sie da bin. Mein Reisebüro musste ich 
leider schließen, weil die Leute heutzutage lieber 
im Internet billige Reisen buchen!“ 

Die Auswirkungen des zunehmenden Online-
handels sind auch in Moers spürbar. „Die Um-
sätze durch den stationären Handel sinken, wes-
halb die Unternehmen mit einem Ausbau des 
eigenen Onlinehandels reagieren“, sagt Wilhelm 
Bommann, Hauptgeschäftsführer des Einzelhan-
delsverbandes Niederrhein. Er schätzt, dass mitt-
lerweile 30 Prozent der Einzelhändler am Nie-
derrhein einen eigenen Onlineshop betreiben 
und so den Rückgang beim stationären Handel 
zu kompensieren versuchen. „Zukünftig werden 
sich die Moerser Einzelhändler durchaus mehr 
Gedanken über Onlineauftritte machen müssen“, 
glaubt der Einzelhandels-Experte. Insbesondere 
schwächere Lagen in Seitenstraßen, so genannte 
1b- und 1c-Lagen, müssten laut Bommann in den 
nächsten Jahren handeln: „Die verlieren sonst.“

Aber wo soll der Einzelhändler seine Produkte 
im Internet anbieten? Das Moerser Stadtportal 
(www.moers-stadtportal.de) listet zwar eine 
Menge Händler auf – wer aber konkrete Produk-
te sucht, wird enttäuscht. Preise können Kunden 
hier schon gar nicht vergleichen. Kaum ein Händ-
ler kommt über den Eintrag von Anschrift und 
Öffnungszeiten hinaus. Das Stadtportal hilft also 
nicht weiter, wenn Kunden online suchen und 
offline kaufen möchten – genau hier aber wäre 
noch viel Potential zu holen.

In anderen Städten versucht der örtliche Einzel-
handel, Amazon & Co. etwas entgegenzusetzen. 
Wuppertal beispielsweise setzt mit einem Mo-
dellprojekt „Online-City Wuppertal“ darauf, dass 
möglichst viele Händler ihre Produkte einstellen. 
So soll eine große lokale Datenbank entstehen, 
die den Kunden wirklich hilft. Man wirbt sogar 
damit, am gleichen Tag noch zu liefern – also 
rascher als Amazon und Ebay-Läden. Das Projekt 
wurde im Herbst 2013 gestartet. Es handelt sich 
um ein Pilotprojekt der Nationalen Stadtentwick-

lungspolitik des Bundes, dessen Förderung Mitte 
2016 ausläuft. Trotz der Geldspritzen verirren sich 
nach zweieinhalb Jahren Projektlaufzeit magere 
60 Händler mit ihren Produkten auf der Platt-
form.  Wer zum Beispiel „Samsung“ in die Such-
maschine unter www.onlinecity-wuppertal.de/
shop eingibt, erhält schlappe zwei Treffer (zwei 
Druckertoner). Das heißt: Ein Kunde, der zum 
Beispiel einen teuren Fernseher lieber in einem 
Laden in seiner Stadt  kauft als in einem anony-
men Online-Shop, findet hier überhaupt keinen 
lokalen Händler – obwohl es in Wuppertal Dut-
zende von Elektrogeschäften gibt. Und auch, wer 
nur die Preise für lokal erhältliche Smartphones 
vergleichen wollte – es geht schlicht nicht. 

Dabei ist der Gedanke der Wuppertaler Wirt-
schaftsförderer (den man letztlich von der Firma 

Moerser stadtportal: 
produktsuche ist gar 
nicht vorgesehen.

Wuppertal versucht’s 
mit viel Geld und 
einem „talmarkt“ – 
heraus kommt wenig.
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Atalanda.com übernommen hat) einleuchtend: 
Kunden könnten sich im Internet über lokal er-
hältliche Produkte sowie Rabattaktionen infor-
mieren und sie dann gleich abholen oder sich 
bringen lassen, je nach Wunsch. Das Vertrauen 
in den Händler dürfte ungleich größer sein als 

über Internetanbieter, weil man persönlich vor-
stellig werden kann – oder sich sogar schon 
kennt. Beim Händler um die Ecke kann man sich 
die Ware vielleicht sogar noch vorher anschauen 
und dabei fachliche Beratung genießen – wenn 
auch zu einem höheren Preis. Auch bieten viele 
Händler an, die Ware vor Ort aufzubauen bzw. 
anzuschließen – ein Service, den es nur im loka-
len Einzelhandel gibt. 

Kunden wollen heute nicht mehr von Geschäft 
zu Geschäft laufen, wo beispielsweise die ge-
wünschte Waschmaschine mit den erwarteten 
Merkmalen gar nicht vorrätig ist. Stattdessen 
wollen sie vom Sofa aus in Erfahrung bringen, 
welcher Händler genau diese Waschmaschine 
zu welchem Preis anbietet. Außerdem vertrauen 
viele Kunden einem lokalen Händler weit mehr 
als Mr. Unbekannt in Irgendwo, bei dem Rekla-
mationen schwer fallen dürften. 

Diese Annahme befeuert auch einige deutsch-
landweit auftretende Onlineplattformen wie 
Guloka (der Name steht für „Gutes lokal kaufen“) 
oder Locafox. Das Konzept der 2013 gegründe-
ten Plattform Guloka etwa baut darauf, dass Kun-
den das gesuchte Produkt im Internet ansehen, 
auswählen und vorbestellen können. Dann kann 
die Ware im Geschäft abgeholt und bezahlt wer-
den. Bei Guloka sind auch Lieferungen der Pro-
dukte nach Hause möglich, allerdings fallen dann 
Versandkosten an. Locafox ist ähnlich aufgebaut, 
legt den Schwerpunkt aber auf den Preisver-

locafox: Wer 
einen tornister 

sucht, erhält drei 
treffer – grandios!
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NEU IN MOERS: 

BRILLE
auf Rädern

Die Brille – 
Optik Hofmann

Sofortkontakt: 
0171-5302371 o. 0202-592690

Wenn die Mobilität nachlässt, 
kommen wir zu Ihnen ! 

Seit über 30 Jahren vertrauen uns 
Menschen ihr gutes Sehen an !

keine langen Wartezeiten 
beim Arzt
bequem zu Hause 
aussuchen
kostenlose 
Sehschärfenbestimmung
Brillenglas-Beratung

Mobiler Brillenservice in Moers!

www.brille-hofmann.de
info@brille-hofmann.de

"die Brille" Optik Hofmann 
42275 Wuppertal · Werth 51 · präsentiert jetzt:

stadt

gleich in Echtzeit und bietet Reservierungen, 
aber keine Lieferungen an. 

Die Vorteile solcher Plattformen liegen auf der 
Hand: Der Kunde bestellt oder reserviert zwar 
im Internet, kommt aber zusätzlich in den La-
den, lässt sich beraten und kauft möglicherweise 
noch weitere Produkte hinzu. Die Moerser Einzel-
händler haben diese Plattformen allerdings noch 
nicht für sich entdeckt. Bisher sind lediglich gro-
ße Handelsketten wie Real oder Saturn dort ver-
treten. Sucht man beispielsweise unter der Moer-
ser Ortsangabe nach Schreibwaren oder Parfum, 
wird man bestenfalls nach Duisburg verwiesen. 

Die Gründe, warum Moerser Händler ihre Pro-
dukte nicht in solche Datenbanken einstellen, 
sind rational. Von „finanziellen und zeitlichen 
Engpässen“ spricht Bommann – und das kann 
man gut nachvollziehen: Wer sich davon keinen 
Erfolg verspricht, wird schwerlich Zeit und Geld 
investieren. 

Problematisch ist aber auch die Vielzahl der 
Plattformen. Vermutlich werden ja niemals alle 
Einzelhändler einer Stadt in einer einzigen Da-
tenbank zu finden sein. Stattdessen verteilen 
sich die wenigen, die mitmachen, auch noch auf 
verschiedene Plattformen. Wer aber will schon 
mehrere unterschiedliche Plattformen ansteuern 
beziehungsweise bespielen? 

Das Ei des Kolumbus jedenfalls haben weder die 
Moerser Einzelhändler noch die in anderen Städ-
ten gefunden. Vielleicht wird Amazon selbst ei-
nes Tages eine solche lokale Suche ermöglichen. 
Es wird dann aber wohl die Frage sein, welche 
Händler überhaupt noch lokale Läden betreiben.

Guloka: Wer einen tornister sucht, findet in Moers dies.
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Aus Lust an der Farbe
Kunst  Vom 4. März bis 17. April sind Werke des Duisburger Künstlers  
Johann Hendrix im Peschkenhaus zu sehen.

Die Menschen auf den Bildern kann man 
gut erkennen. Sie sind nicht verfrem-
det oder derart überzeichnet, dass man 

nicht weiß, wie sie wirklich aussehen. Und den-
noch malt Johann Hendrix in einem Stil, der die 
Bilder gegenüber einer Fotografie entscheidend 
verändert hat. Der Duisburger Maler hat einen 
einzigartigen Kunststil entwickelt, der verschie-
dene Licht- und Schattenwirkungen ausnutzt.

Vom 4. März bis zum 17. April sind eine ganze 
Reihe seiner Werke im Peschkenhaus zu sehen. 
Zwischen 40 und 50 Bilder werden es sein, und 
Johann Hendrix hat sich schon Wochen vorher 
genau überlegt, welche er mitbringt und wie 
er sie anordnet: Im Untergeschoss hängen vor 
allem Porträts und Bilder mit religiösem Bezug. 
In der ersten Etage stellt er Landschaften und 

Aktbilder aus. Und im Dachgeschoss sind unter 
anderem weitere Landschaften zu sehen. 

Im Peschkenhaus ist Johann Hendrix in diesen Ta-
gen schon zum zweiten Mal zu Gast. An seinen ers-
ten Besuch 1992 erinnert er sich noch gut: „Das war 
damals meine erste richtige Ausstellung“, erzählt er. 
Sie stand unter der Titel „Übermalungen“: Hendrix 
hatte damals Zeitschriftenseiten ausgewählt und 
übermalt. Von den Übermalungen hat er sich im 
Laufe der Zeit hin zu darstellenden Bildern ent-
wickelt. Zunächst widmete er sich hauptsächlich 
Landschaften, vor allem vom Niederrhein und aus 
dem Mittelmeerraum: Venedig, Rom, Bologna, Mal-
lorca, Andalusien ... 

zum Porträtmalen kam er dann mehr oder we-
niger zufällig über die Landschaftsmalerei. Als 

Johann hendrix und sein Werk „Göttliches Kind“. Fo
to
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4 7 4 4 1  M o e r s  |  K i r c h s t r a ß e  8
Tel. 02841-23170 |  Fax 02841-170694
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189,90 €

189,90 €

für die ausstellung 
im peschkenhaus 
hat der Künstler 
zwischen 40 und 
50 seiner Werke 
ausgesucht. 

Vorbild faszinierten ihn vor allem Bäume: Wenn 
Sonnenlicht auf eine Seite der gebogenen Baum-
stämme fällt, entstehen durch Licht und Schat-
ten ganz unterschiedliche Tonwerte. Das hat er 
einfach auf das menschliche Gesicht übertragen: 
„Ich dachte mir: Das klappt doch ganz sicher 
auch mit der Stirn, sie ist ja auch gebogen.“ Und 
so ging er dazu über, Porträtbilder zu malen: „Aus 
der reinen Lust an der Farbe.“

Ausgangspunkt jedes Porträtbildes ein Foto. 
Wenn von einer Seite Licht auf das Gesicht fällt, 
entstehen durch Licht und Schatten im Gesicht 
verschiedene Tonwerte der Hautfarbe. Diese 
Lichtstimmung ist das Vorbild für sein Porträt. Er 
bringt es zunächst mit Bleistift, dann mit Ölfarben 
auf die Leinwand. Er teilt das Motiv in verschieden 
große Rechtecke auf und füllt sie jeweils mit Far-
ben in abgestuften Tonwerten, entsprechend der 
Kontraste durch Licht und Schatten. 

Die Modelle für seine Bilder fand er zunächst in 
seiner direkten Nähe. „Ich habe einfach mit mir 
selbst angefangen“, erzählt er. Auch seine Eltern 
und seine Frau haben schon oft Modell gestan-
den. Aber er porträtiert längst nicht mehr nur seine 
Familie: Nach und nach kamen immer mehr Auf-
tragsarbeiten von Kunden hinzu. Auch sind viele 
seiner Werke, oft im religiösen Kontext, in Kirchen 
und Kunsthäusern zu sehen. Bis ein einzelnes Werk 
fertig ist, dauert es Wochen. Je nach Größe arbeitet 
er bis zu vier Wochen an einem Porträt. Soll es ein 
Doppelporträt sein, dauert es bis zu drei Monate.

Johann Hendrix wurde 1957 in Homberg gebo-
ren. Heute lebt und arbeitet er in Rheinhausen. 
Zunächst machte er eine Buchhändlerlehre in 

Duisburg. Danach besuchte er die Fachober-
schule für Gestaltung in Krefeld und studierte 
an der Kunstakademie in Düsseldorf. „Ich habe 
mein Hobby zum Beruf gemacht“, schwärmt er. 
Und den hat er mit einer weiteren Leidenschaft 
verbunden: dem Reisen. Seit vielen Jahren schon 
geht es regelmäßig zum Beispiel nach Italien und 
Spanien, Griechenland oder Frankreich. Auf allen 
seinen Reisen hat er Eindrücke festgehalten und 
mitgebracht. „Ich habe viel fotografiert, aber un-
terwegs auch aquarelliert“, erzählt er. „Als ich zu-
letzt in Spanien war, habe ich das Malen auf dem 
Tablet für mich entdeckt.“

ausstellung im  
peschkenhaus
Johann Hendrix stellt eine große Auswahl 
seiner Werke im Peschkenhaus aus (Meer-
straße 1). Zu sehen sind die Bilder vom 4. 
März bis zum 17. April. Das Peschkenhaus 
ist dienstags bis sonntags von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt kostet zwei Euro. Wei-
tere Infos: www.peschkenhaus.de. 

Fo
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Der Schilderweltmeister
hoBBy  Kein Mensch auf diesem Planeten hat mehr Hoteltürschilder 
gesammelt als Rainer Weichert – und keiner kennt mehr Anekdötchen 
darüber. Von Stefan Brunn

In der neuesten Ausgabe des internationa-
len Guinness-Buchs der Rekorde stehen auf 
Seite 98 Tom Hanks und Demi Moore. Sie 

sammelt alte Puppen, er alte Schreibmaschinen. 
Auf derselben Seite steht auch Rainer Weichert 
aus Moers. Im Unterschied zu den beiden Hol-
lywoodstars hält er mit seiner Sammlung aber 
wirklich einen Weltrekord: Niemand auf dieser 
Welt besitzt mehr Do-not-disturb-Schilder. Das 
sind diese Dinger, die in Hotels am Türgriff hän-
gen und signalisieren sollen, ob jemand seine 

Ruhe haben will oder wünscht, dass das Zimmer 
gereinigt wird. Es gibt solche Schilder in den 
verschiedensten Formen und Materialien, aus 
Holz, aus Stein, aus Plastik, Leder oder Leinen. 
Sogar aus Muscheln oder Palmblättern sind sie 
manchmal gemacht. Wer Rainer Weichert in sei-
nem Haus an der Uerdinger Straße besucht, der 
bekommt einen Eindruck vom Reichtum der For-
men und Materialien. 12.800 verschiedene Exem-
plare hat Weichert bereits zusammengetragen. 
Und täglich werden es mehr.

sammler unter sich: rainer Weichert mit seinem thailändischen Kollegen und freund suphachai rajaphitr.

titElthEMa
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Nicht einmal ein Zehntel seiner Sammlung 
stammt aus Deutschland. Wer glaubt, dass Rainer 
Weichert auch in der Heimat an keinem Hotel 
vorbeilaufen kann, ohne nach einem Türschild 
zu fragen, irrt sich: Die allermeisten Übernach-
tungsbetriebe in Deutschland haben einfach 
keine individuell angefertigten Modelle, die sei-
nen Ansprüchen genügen würden. Auf anderen 
Kontinenten sieht’s ganz anders aus, vor allem 
Südostasien hat’s Weichert angetan: „Wenn die 
Material-  und Handwerkskosten niedrig sind und 
das kunsthandwerkliche Geschick groß ist, dann 
kommen ungewöhnlich schöne Stücke heraus“, 
lautet seine These. Und diese These kann er mit 
beeindruckenden Beispielen belegen. Auf Bali 
hat er mal für teures Geld eine zwölf Kilo schwere 
Türhüterin gekauft, von Künstlerhand barbusig 
und in Tanzpositur geschnitzt. Sie zeigt dem Be-
trachter von der einen Seite „Welcome“, von der 
anderen „Don’t disturb“. Stünde überhaupt kein 
DND (Szenebegriff für „Do not disturb“) darauf, 
würde es für seine Sammlung auch überhaupt 
nicht infrage kommen. „Die DND, auf denen gar 
keine ,Bitte nicht stören‘-Botschaft draufsteht, 
zähle ich nicht mit!“, stellt der Sammler klar.

Was Weichert besonders liebt, sind geschnitzte 
Türschilder und hölzerne Tafeln. So etwas gebe 
es aber nur in Asien, referiert der Experte in ei-
nem Buch über Hoteltürschilder, das noch im 
Werden begriffen ist und das er den Moerser Mo-
nat vorab hat lesen lassen. Es steht zum Beispiel 
drin, dass manche dieser Schnitzereien auch 
Teil von Hoteltüren geworden sind und jetzt 
Zimmernummern tragen. Einige besonders toll 
geschnitzte Schilder hat Weichert selbst ergat-
tern gönnen, mit ausgefeilten Mechanismen wie 
Schiebetafeln oder aufklappbaren Türchen. Des 
Sammlers Augen strahlen, wenn er die vorführt! 

Aber natürlich braucht so ein Sammler nicht 
nur Begeisterung, sondern auch Ernst und Ehr-
geiz – immerhin geht es hier um einen Weltre-
kord. Und den hält er noch gar nicht so lange. Bis 
vor kurzem hieß der „Meister aller Klassen“ (O-Ton 
Weichert) Jean-Francois Vernetti. Der Schweizer 
Wirtschaftsprüfer sei weltweit extrem viel her-
umgereist und habe „sehr aggressiv gesammelt“, 
so Weichert. Schon vor Jahren hatte Vernetti 
über 10.000 Stück zusammen. Aber dann habe 

ihn in Hongkong ein 
Schlaganfall ereilt, be-
vor er zu einer großen 
Weltreise aufbrechen 
konnte, um noch mehr 
heranzuschaffen, er-
zählt Weichert. Nur un-
ter großen Mühen sei 
er zurück in die Schweiz 
gekommen, wo er 
heute mit Blick auf 
den Montblanc lebe 
– aber außer Gefecht, 
was die Sammlung 
von DND anbetrifft. 
Weichert zog bald dar-
auf an ihm vorbei an die 
Weltspitze.

Seine Führungsposi-
tion gefährden könnte 
am ehesten ein Italiener na-
mens Edoardo Flores aus Turin, der beruflich für 
eine Unterorganisation der Vereinten Nationen 
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viel reist. „Der hat 3500 weniger 
als ich“, sagt Weichert, dem das 
aber keine schlaflosen Nächte 
bereitet. Schließlich ist er auch 
nicht untätig, seine Samm-
lung wächst täglich. Den 
Konkurrenten gegenüber ist 
er kollegial verbunden. Es 
gebe auch nur eine Handvoll 
ernsthafter Sammler welt-
weit, versichert Weichert, 
die meisten anderen liefen 
außer Konkurrenz. Der be-
rühmteste dieser Amateure 
sei Ernst Jünger gewesen. 
Aber hat der nicht Käfer 
gesammelt? „Der hat auch 
Türschilder gesammelt“, 
entgegnet Weichert und 
zeigt ein Foto, das er 
höchstselbst im Ernst-
Jünger-Museum im ober-
schwäbischen Wilflingen 

aufgenommen hat. Darauf 
sieht man allerdings nur ein 

paar Dutzend Schilder auf einer Badezimmertür 
– als DND-Sammler war Ernst Jünger gegen Rai-

ner Weichert ein Versager. 

Nach 25 Jahren, in denen Wei-
chert die Schilder sammelt, 
kann er auf fast jede Frage eine 
Anekdote zum Besten geben. 
Wer denkt schon daran, welch 
entscheidende Rolle so ein 
Schild zum Beispiel in der Bar-
schel-Affäre gespielt hat? Und 
doch ist es wahr: Was wäre 
wohl gewesen, wenn das Zim-
mermädchen das DND-Schild 
nicht berücksichtigt hätte? 
Der Stern-Reporter jedenfalls, 
der den toten Barschel dann 
in der Badewanne fand, hatte 
es einfach ignoriert.

Darf das Hotelpersonal so 
ein Schild ignorieren, juristisch 
gesehen? Auch diese Frage 
kann Weichert beantworten, 

er verweist auf ein Urteil des 
Landgerichts Frankfurt am 
Main. Es ging um eine Frau, 
die bei einem Pauschalur-
laub ein DND ausgehängt 
hatte und dann auf dem 
Zimmer ein Nierenver-
sagen erlitt. Weil sie 
nicht wie üblich am 

Bitte stören!
rainer Weicherts Sammlung enthält 
12.800 Schilder, davon knapp ein Drittel 
aus Europa, über 2100 aus dem gesamten 
Asien, 1800 aus USA, 1000 aus Deutschland, 
der Rest aus Südamerika und Australien.

Etwa ein Viertel hat Weichert auf eige-
nen Reisen oder über Ebay erhalten. Zu 
seinen Zulieferern gehören weitreisende 
Geschäftsleute und Manager, fliegendes 
Personal der Airlines, außerdem Reisever-
anstalter, Fremdenführer und Touristen. 
Ansonsten helfen Kleinanzeigen und der 
Tausch mit Kollegen und Konkurrenten.

Weichert fehlen einige Länder in Afrika 
komplett, etwa Mauretanien, Südsudan, 
Sierra Leone oder Burundi, in Asien Nord-
korea, Bhutan, Tadschikistan und Afgha-
nistan, in Mittelamerika und der Karibik 
Nicaragua, Haiti und die Grenadinen, in 
Ozeanien einige Südsee-Inseln wie Tonga 
und die Marshall-Inseln. In Europa fehlt 
ihm lediglich Moldawien.

rainer Weichert freut sich über jedes 
neue DND-Schild. Wer die weltweite Spit-
zenposition des Niederrheiners in dieser 
Disziplin unterstützen möchte, schickt 
ihm einfach welche zu: Rainer Weichert, 
Uerdinger Straße 23b, 47441 Moers. Alle 
Türschilder seiner Sammlung findet man 
im Internet unter www.flickr.com/photos/
dndsigns. Per E-Mail erreicht man Weichert 
unter arts-agentur@t-online.de.
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Abend ihren Ehemann anrief, rief der die Ho-
telleitung an, die aber bloß einen Zettel unter 
der Zimmertür durchschob. Erst nachdem zwei 
weitere Nachrichtenzettel unter der Tür durch-
geschoben worden waren, öffnete das Hotel das 
Zimmer. Die Frau wurde sofort versorgt, lag aber 
fünf Tage im Koma. Als sie wieder gesund war, 
verklagte sie den Reiseveranstalter, weil das Hotel 
nicht früher reagiert hatte. Das Gericht wies die 
Klage jedoch ab: Selbst der Wunsch eines Ehe-
mannes, ein Hotelzimmer zu öffnen, bricht nicht 
den mit dem Schild geäußerten Wunsch, unge-
stört zu bleiben. Und die Moral von der G’schicht, 
jedenfalls aus Sicht von Weichert: Das Schild ist 
heilig, das Hotelpersonal darf nichts tun, was das 
Schild untersagt.

Aber dürfen eigentlich Weichert und andere 
Hotelgäste ein „Bitte nicht stören“-Schild aus ei-
nem Hotel mitnehmen – ist das nicht eigentlich 
Diebstahl? Zwar gibt es dazu kein Gerichtsurteil 
oder ähnliches, aber Weichert ist für sich zu dem 

Schluss gekommen: „Wenn das 
Schild nur einen Materialwert 
von ein paar Cent hat, dann 
darf man das als mit dem Zim-
merpreis abgegolten ansehen.“ 
Meistens fragt er trotzdem 
nach. Nur in Ausnahmefällen, 
wenn gerade wirklich niemand 
zu sehen ist, hat er auch schon 
mal ein Schildchen stibitzt, 
ohne jemanden zu fragen.  

Weichert ist von Hause aus 
studierter Sprachwissen-
schaftler. Als solcher ist der 
65-Jährige auch an den un-
terschiedlichen Ausdrucks-
weisen auf den Schildern 
sehr interessiert – wie also 
das Verbot jeweils formuliert 
wird. Vom vulgären „Piss off“ über das an-
deutungshafte „Respektieren Sie bitte unsere 

Weitz & Heming
Steuerberatung Moers

* in Kooperation mit Dr. Weitz Heming  
  Krüger Treuhand GmbH   
  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

  info@steuern-moers.de
  www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz
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Intimsphäre“ bis hin zu holprigen 
Reimen („If the room is a rocking, 
don’t come a knocking“) ist da so 
einiges im Angebot. Oft sind es 

auch einfach Pssst-Zeichen oder 
Schnarch- und Schlaf-Geräusche 
wie „Zzzz“. Noch unterschied-

licher sind die Rückseiten. Da 
heißt es international meist: 
„Please make up room“ oder 
„Prière de faire la chambre“, 
was aber eben nicht exakt „Bit-
te aufräumen“ bedeutet. „Bitte 
aufräumen“, so hat es Rainer 
Weichert  jüngst ein Bekannter 

erzählt, wird schon mal von 
Gästen missverstanden. Im 
Schwarzwald etwa habe ein 
Paar sich sehr gefreut über 
den Luxus seines Hotels. Ei-
nes aber fanden die beiden 
Touristen unwürdig: dass der 
Gast auf einem Schild an der 
Tür gebeten wird, das Zim-
mer selbst aufzuräumen ...

In manchen Hotels werden 
den Gästen sogar Anleitun-

gen gereicht, wie die Türschil-

der zu benutzen sind. Und in manchen werden 
die Rückseiten auch für ganz andere Informatio-
nen verwendet. In Großbritannien zum Beispiel 
findet man dort schon mal Rettungshinweise für 
den Fall eines Brandes oder einer Evakuierung. 
Gäste, die auf Unterstützung angewiesen sind, 
sollen tatsächlich das Schild raushängen, damit 
die Feuerwehr gezielter Hilfe leisten kann. 

Details wie diese hat Weichert so viele auf La-
ger wie Kisten für seine Sammelobjekte. In sei-
nem Buch wird er zum Beispiel von Krimi-Meister 
Georges Simenon erzählen, der mit so einem 
Schild seinen Schreibprozess gegen Ruhestörer 
in der eigenen Familie verteidigte. Oder dass es 
weltweit nur ganz wenige DND gibt, bei denen 
der gestaltende Künstler explizit genannt wird. 
Zwei solche Exemplare hat Weichert in seinen 
Besitz bringen können, eines davon aus Deutsch-
land: Der Künstler Janosch hat einen Frosch da-
rauf gemalt, der noch im Handtuch ist und nicht 
gestört werden will.

rainer Weichert selbst hat übrigens an seiner 
Bürotür kein „Bitte nicht stören“-Schild hängen 
– obwohl er ja genug davon hätte. Man würde 
bei jemandem, bei dem alles voll mit Türschild-
chen ist, das eine an der Tür wohl sowieso nicht 
ernst nehmen.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Wir beraten Sie gerne.

… aber wir haben für Sie interessante
Anlagemöglichkeiten mit guten Ertragschancen.

Zinsen 

zaubern 

können wir 

nicht, …



richard nussel ist kein unbekannter in der linde: zu Beginn der neunziger Jahre hat er hier gelernt. 

WELLingS RomAntik- 

HotEL zuR LinDE 
An der Linde 2

47445 Moers-Repelen

 02841 - 97 60 

www.hotel-zur-linde.de

EinfaCh lECKEr!

Der „junge Wilde“ ist zurück
rEpElEn  In der „Linde“ kocht jetzt eine Doppelspitze. Der neue  
Co-Chef Richard Nussel gibt mit seinem Rezept erste Einblicke in  
seine kulinarischen Ideen. Von Achim Bertenburg

ersetzt salopper Umgang solide Ausbildung. 
Richard Nussel entschied sich fraglos für die 
bessere Variante: jung, wild und klug. Er heuer-
te zweieinhalb Jahre im Hamburger Restaurant 
Landhaus Scherrer an. Weitere insgesamt 17 Sta-
tionen in Deutschland, Portugal, Spanien, Südaf-
rika und Ungarn folgten. Unvergessen die Schule, 
die das wissensdurstige Kochtalent von Februar 
1998 bis Januar 1999 in der Schwarzwaldstube im 
Hotel „Traube Tonbach“ in Baiersbronn bei Drei-
Sterne-Koch Harald Wohlfahrt durchlaufen hat.

Im November 2014 erhielt Richard Nussel dann 
seinen ersten Stern, als Koch der „Westfälischen 
Stube“ in Hörstel. Harald Wohlfahrt  war bei der Ver-
leihung der Ehrengast. Die Kochlegende, selbst seit 
23 Jahren ununterbrochen mit drei Michelin-Ster-

In „Wellings romantik Hotel 
zur Linde“ ist der 45-jährige 
Spitzenkoch Richard Nussel, der 

an die Seite von Peter Waldmann 
gerückt ist, kein Unbekannter. 
Ganz im Gegenteil: Von 1990 bis 
1993 hat er bei Küchenchef Peter 
Waldmann gelernt, der seit 32 
Jahren die Linde und ihre Küche 
geprägt hat. Nach erfolgreicher 
Ausbildung zog es den „jungen 
Wilden“ hinaus in Welt. 

Es gibt zweierlei „junge Wilde“. 
Nicht selten gilt: jung, wild und 
naiv. Da wird zusammengemixt, 
was nicht zusammengehört. Da 
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seit 32 Jahren in 
der linde: Chefkoch 
peter Waldmann.

EinfaCh lECKEr!
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nen ausgezeichnet, freute sich über die Auszeich-
nung seiner Schützlinge, darunter auch Richard 
Nussel, inzwischen bei der „Westfälische Stube“. 

In der „Schwarzwaldstube“, in der Richard Nus-
sel gearbeitet hat, dürfen nur die Besten der Besten 
an den Herd. Sie müssen gewillt sein, ganz klein an-
zufangen. „Mehr als Jungkoch ist am Anfang nicht 
drin“, weiß Harald Wohlfahrt. Abgesehen davon 
legt der Meister größten Wert darauf, dass ein Kü-
chenchef in spe jede einzelne Station in einer Groß-
küche einmal selbst durchlaufen hat – inklusive 
Spültrog. „Auch ich weiß, wie es ist, dort zu stehen.“ 

Er kennt seine Mitarbeiter in der Regel nicht nur 
als solche. „Ich kann eigentlich zu jedem etwas 
Persönliches sagen, kenne seinen Hintergrund. 
Das hilft mir, bestimmte Situationen in der Küche 
besser einzuordnen.“ Im Tagesablauf richtet er den 
Fokus auf das schwächste Glied in der Kette. „Ich 
schaue jeden Morgen als erstes, wer in meiner 
Mannschaft frisch ist und wer die Nacht vielleicht 
nicht so gut geschlafen hat. Wir sind nur Men-
schen, und Menschen machen Fehler. Das ist nicht 
dramatisch, nur beim Gast darf das nicht ankom-
men.“ Das Wohlfahrt’sche Erfolgsprinzip lautet: So 
viel Verantwortung wie möglich abgeben und ein 

Klima schaffen, in dem alle voneinander lernen 
können. „Das hält mir den Rücken frei und ich kann 
mit neuen Ideen nach vorne gehen.“ Die wieder-
um sickern peu à peu nach unten. So profitiert das 
ganze Team und kann sich das Rüstzeug für die ei-
gene Karriere holen – im Hinblick auf die Raffines-
se des Meisters in punkto Produktauswahl, Tech-
nik und Kreativität. „Ein erfolgreicher Küchenchef 
muss immer auch eine gute Führungskraft sein.“ 

In dieser Hinsicht hat Peter Waldmann in der 
Linde sicherlich ebenfalls ein gutes Leitbild ab-
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Zutaten & Zubereitung

zubereitung:
Sellerie in Würfel schneiden, in den Thermomix geben. Butter, Salz und Sahne hinzufügen.
1. Schritt: Thermomix auf 90 Grad, Stufe 2, 12 Minuten
2. Schritt: Thermomix auf 90 Grad, Stufe 5, 8 Minuten
3. Schritt: Thermomix auf 90 Grad, Stufe 10, 1 Minute
Anschließend wird das Selleriepüree mit frischem Zitronensaft und Salz abgeschmeckt.  
 
Kochen im Topf: Sahne und Selleriewürfel hineingeben. Bei mittlerer Hitze und geschlosse-
nem Topf 20 bis 25 Minuten weichkochen. Flüssigkeit abschütten und auffangen. Sellerie mit 
einem Mixstab pürieren, dabei so viel Kochflüssigkeit zufügen, wie nötig ist. Butter unterrüh-
ren und das Selleriepüree mit Zitrone und Salz abschmecken.

zubereitung:
Die Tomaten vierteln und entkernen, anschließend in Würfel schneiden und in einen 
mittleren Topf geben. Essig und Öl leicht erwärmen, alle anderen Zutaten (bis auf den Ru-
cola) hinzugeben. Die Vinaigrette mit Salz, Pfeffer und der Zitronenschale abschmecken.

zubereitung:
Öl (Raps- oder Sonnenblumenöl) in einer Pfanne erhitzen. Den Fisch salzen, mit dem  
Bacon umwickeln und bei mittlerer Hitze von beiden Seiten goldgelb anbraten.

Anrichten:
1. Das warme Selleriepüree auf den Teller geben
2. Den gebratenen Fisch auf das Selleriepüree legen
3. Die erwärmte Avocado-Vinaigrette locker-leicht über den Fisch geben
4. Den Rucola darüber legen – essen und genießen 

zander im Kirschrauch-Bacon-Mantel auf luftigem Selleriepüree mit einer 
Vinaigrette aus Ochsenherztomaten, Koriander, Avocado und frischer Bio-
zitronenschale (für vier Personen)

Selleriepüree
zutaten: 
450 Gramm geschälter 
Knollensellerie

Avocado-Vinaigrette
zutaten: 
2 Ochsenherztomaten
30 Gramm rote Zwiebelwürfel 
1 Bund krause Petersilie –  
waschen, zupfen, hacken

Fisch
zutaten: 
800 Gramm Zander (pro Person 200 Gramm – den Fisch kann man sich im Geschäft portionieren lassen)
8 Scheiben Bacon (zum Beispiel mit Kirschholz geräuchert)

130 Gramm Sahne
2 Prisen Salz

1 Bund Koriander – in Streifen schneiden
abgeriebene Schale einer halben Bio-Zitrone
240 Gramm Avocado - geschält und in 
Würfel geschnitten

EinfaCh lECKEr!

100 Gramm gutes Olivenöl
30 Gramm Reis-Essig
1 Bund Rucola

70 Gramm Butter 
Saft einer halben Zitrone
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Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54
Di – So: 14 – 18 Uhr

Stabat 
mater

Johann 
hendrix
04. März 2016 bis 
17. April 2016

kUnSTverein
PESCHKENHAUS
MOerS e.v.

gegeben. Schließlich hat es ein anderer seiner 
ehemaligen Schützlinge bereits zu zwei Miche-
lin-Sternen und seinem eigenen Restaurant in 
Rom geschafft: Oliver Glowig. Glowigs und Nus-
sels Kontakte zur Linde sind nie abgerissen, was 
fraglos auch ein Verdienst von Elmar Welling ist. 
Allerhand, was sich seit 1984 in der Linde getan 
hat: Mit 10 Mitarbeitern haben Maria und Elmar 
Welling klein angefangen. Heute sind es deren 
fast 80, die sich um die zahlreichen, auch inter-
nationalen Gäste kümmern. Darüber hinaus un-
terstützen seit knapp drei Jahren die Geschwister 
Eva und Falko Welling ihre Eltern. Sie haben den 
Job beide von der Pike auf gelernt und nach ei-
nigen Wanderjahren den Weg zurück in den el-
terlichen Betrieb gefunden. Inzwischen leiten sie 
gemeinsam die Linde und Wellings Parkhotel. 

Trotz kulinarischer Doppelspitze werde sich 
„die Linde aber nicht komplett neu erfinden“, 
sagt Eva Welling. Man halte die klare Linie und 
das geradlinige Konzept bei. Die Gäste seien 
der Star. Das Küchenteam der Linde bereitet für 

EinfaCh lECKEr!

diese aus marktfrischen Zutaten eine leichte und 
frische Küche mit einem starken regionalen Ein-
fluss und saisonalen Produkten für den großen 
und kleinen Hunger zu. Die Attraktivität des An-
gebots wird durch ein Grafschafter Menü und ein 
Romantik-Menü für Genießer noch gesteigert 
und mit neuen Ideen erweitert. 

richard nussels 
rezepttipp: zander 
im Kirschrauch-
Bacon-Mantel auf 
selleriepüree.
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Das Moers-Quiz

SuDOKu  Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 38

WITzE DES MONATS

Ein Kunde am Bankschalter: „Sie haben sich gestern bei der 
Auszahlung um 5000 Euro verzählt.“ – „Das kann ja jeder be-
haupten“, antwortet der Bankangestellte. „Sie hätten das sofort 
beanstanden müssen. Jetzt ist es zu spät!“ – Der Kunde ant-
wortet kleinlaut: „Na gut, dann behalte ich das Geld eben ...“

Nach einem Streit spricht das Ehepaar tagelang nicht mehr 
miteinander. Abends findet sie in der Küche einen Zettel: 
„Morgen um 7 Uhr wecken!“ Am nächsten Tage wird er um 10 
Uhr wach und findet einen Zettel: „7 Uhr – aufstehen!“

Opa Greismeier blättert gelangweilt im Telefonbuch. „Im Fal-
le eines Brandes rufen Sie 112“, liest er überrascht. „Kaum zu 
glauben“, murmelt er verwundert. „In meiner Jugend rief man 
da: Es brennt!“

1. Wie heißt das Programm der 
Kabarettistin Sia Korthaus, die am 
8., 9. und 10. März im Kulturzentrum 
rheinkamp gastiert?

A Streit? Nicht mit mir!
B Pech? Haben zum Glück nur die  
 anderen!
C Sorgen? Mache ich mir morgen!
D Probleme? Für mich gibt‘s nur  
 Herausforderungen!

2. Ungefähr wie viele Bestattungen 
finden jedes Jahr in Moers statt? 
A 3000
B 1000
C 2000
D 500

3. Der Saft für welche Marke wird in 
Moers produziert?
A Granini
B Copeo 
C Valensina
D Rio d’Oro

4. In welchem Jahr wurden Moers 
die Stadtrechte verliehen?
A 1300
B 1501 
C 1750 
D 1649

Auflösung:1c, 2b, 3b, 4a
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 MEDIUM DES MONATS

„Kallos“
Dynamik – das ist der 
erste Eindruck, der dem 
Betrachter dieser farbin-
tensiven Lithographie 
in Dunkelblau, Schwarz 
und Grün in den Sinn 
kommt. Damit ist auch 
schon das Markenzei-
chen von K. O. Götz 
genannt: Seine Bilder 
bestechen vor allem 
durch kraftvolle Bewe-

gung, die durch Rakeltechnik entsteht. Dabei liegt die Lein-
wand auf dem Boden und der Künstler trägt dünnflüssige 
Farbe auf, die er danach mit einem Rakel (Abstreifholz für 
überflüssige Farbe) verschiebt.

Karl Otto Götz, inzwischen 102 Jahre alt, gilt als Wegbe-
reiter der modernen Kunst in Deutschland. Von den Natio-
nalsozialisten verboten, weil seine Bilder als „volksfremd“ 
galten, arbeitete er heimlich weiter. Er versuchte, moderne 
Musik malend zu Papier zu bringen und experimentierte 
mit Fotokunst. In den 50er Jahren war er als einer der gro-
ßen Künstler auf der Documenta und der Biennale vertre-
ten und prägte wie kein anderer die Kunst im Nachkriegs-
deutschland. Zu seinen Schülern zählen unter anderem 
Gotthard Graubner, Sigmar Polke und Gerhard Richter.

Die Lithographie kann neben rund 400 anderen gerahm-
ten Grafiken mit einem gültigen Bibliotheksausweis acht 
Wochen für drei Euro entliehen werden. Weitere Infos: 
www.bibliothek-moers.de/artothek. 

Karl Otto Götz: Kallos, Lithographie 1998,  
Rahmengröße 90 x 70.

Tipp von: Martina Benzenberg
Martina Benzenberg ist Mitarbeiterin der Bi-
bliothek Moers und in der Hauptstelle unter 
anderem für die Bereiche Geschichte, Politik 
und die Artothek zuständig.   

WWW.ENNI.DE

Werden Sie 
auch 2016 
Serienläufer!

Die ENNI Laufserie geht in die zweite Runde – 
2016 sogar mit vier Laufevents am Niederrhein:

• 30.04.2016 ENNI Schlossparklauf, Moers
• 04.05.2016 ENNI Brunnenlauf, Sonsbeck
• 11.06.2016 ENNI Donkenlauf, Neukirchen-Vluyn
• 16.09.2016 Internationaler ENNI Citylauf, Xanten

Anmeldungen zur ENNI Laufserie bis spätestens zum 
26. April online unter www.enni-laufserie.de oder am 
30. April als Nachmeldung beim ENNI Schlossparklauf!

JEDER KANN DABEI 
SEIN UND SICH 
EINKAUFSRABATTE 
SOWIE DAS EXKLUSIVE 
LAUFSERIEN-SHIRT 
SICHERN.

_Anzeige Laufserie 2016_70x197.indd   1 01.02.16   15:0931



ausstellungen in Moers

Peschkenhaus

„Stabat mater“ – Ausstellung des Künstlers Johann Hendrix vom 4. März 
bis zum 17. April in der Meerstraße 1. Eintritt: 2 Euro, geöffnet dienstags 
bis sonntags von 14 bis 18 Uhr. 

Nachbarschaftshaus

„Kontraste“ – Ausstellung der Aquarellmalgruppe „Impulse“ bis 
zum 31. März im Nachbarschaftshaus des SCI, Annastraße 29a. 
Geöffnet montags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr, freitags von 
9 bis 12 Uhr. Der Eintritt ist frei.

 

Haus am Schwanenring

„Farbe – Form“ – Gemeinschaftsausstellung der Künstlergruppe 
Spektrum bis zum 12. April am Schwanenring 5. Geöffnet mon-
tags bis freitags von 14 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

 

St.-Johannes-Stift Homberg

„Licht-Momente“ – Fotoausstellung der Gruppe „Fotokunst Nie-
derrhein“ bis März im Malteser-Krankenhaus St.-Johannes-Stift 
in Homberg. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos: www.fotokunst-
niederrhein.de.tl.

 

Kreishaus Wesel

„Kik mal“ – Ausstellung der vier Förderschulen des Kreises bis 
zum 8. April im Foyer des Kreishauses Wesel, Reeser Landstraße 
31. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos: www.kreis-wesel.de. 
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Trödelmarkt – am Sonntag, 13. März, 
von 11 bis 18 Uhr in der Innenstadt. 

„Sorgen? Mache ich mir morgen!“ – Frau-
enkabarett mit Sia Korthaus am 8., 9. und 10. 
März, jeweils um 19.30 Uhr im Kulturzentrum 
Rheinkamp. Eintritt: 14 Euro. Weitere Infos: 
www.siakorthaus.de.

Buchtauschbörse  – am Samstag, 5. März, von 
11 bis 13.30 Uhr in der Bibliothek. Weitere Infos: 
www.moers.de. 

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender
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Wann läuft Was?

Telefon 02841-9 19 90

Keine Experimente!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie sind Ver-
trauenssache – nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
und Kompetenz – seit 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Uerdinger Str. 24, 47441 Moers, www.hoffmann-ivd.de Bettina und Eckhard Brotte

 „Der Plot“ – Hip-Hop-Konzert am Samstag, 12. März, um 20 Uhr 
im Bollwerk 107. Karten kosten 10 Euro im Vorverkauf, 13 Euro an 
der Abendkasse. Weitere Infos unter www.bollwerk107.de. 

1 di
BERAtunG

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Guttempler-Gemeinschaft 
Moers, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Rüttgersweg 
25, UG,  02845-27287

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt
Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

thEAtER
„Niederrhein – das ist der 
Gipfel!“, Kleine Welten, 19 Uhr, 
Eintritt inkl. Niederrheinisches 
Essen 25 €, Kleinen Reichstag, 
Uerdinger Str. 64,  981080

1984, von George Orwell, 
19.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Schloss

tREFFPunKtE 
Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

Frühstück, 9 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gesprächskreis für pflegende 
Angehörige, 15.30 bis 17 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Neustr. 54, Anmeldung 
unter  880483-4

Gesprächskreis, Sprichwörter 
und ihre Bedeutung, 15 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 5, 
www.schwanenring.de,  27672

2 Mi
AuSFLüGE
Seniorenwanderung vom 
Pulverturm in Orsoy über den 
Orsoyerberg zum Lohhei-
desee, ca. 8 km, Treffpunkt: 
14 Uhr, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de, 
 02843-5283

BERAtunG
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

SPORt
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

tREFFPunKtE 
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Kickertreff, 20 Uhr, Bollwerk 
107, Kneipe

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16 Uhr, Gemeindehaus, 
Bonifatiusstr. 104,  33460

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Frühstück, 9 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Eick, Waldenbur-
ger Str. 5

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Einladung zum Kaffeeklatsch 
des VfBO Eick-Ost, 15 Uhr, 
Roseggerstr. 23, Anmeldung 
erforderlich,  0162/8877222

VORtRäGE
„refugees welcome“ -  und 
dann?, Fragen und Antworten 
zur aktuellen Fluchtmigration 
nach Deutschland, 19.30 Uhr, 
5 €, VHS, Wilhelm-Schroeder-
Str. 10

3 dO
BERAtunG

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

SPORt
Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635
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Wann läuft Was?

Original Spanische Küche.

Krefelder Str. 81
47441 Moers

Öffnungszeiten: Di - Do von 17 - 22Uhr, Fr von  
17 - 23 Uhr, Sa von 13 - 23 Uhr, So und Mo Ruhetag

Tel.: (0 28 41) 88 56 349 
www.tabernapaco.de

 17. März Tapas-Degustation 
Genießen Sie eine besondere Auswahl 
neuer Kreationen exquisiter Tapas.

22 € (Getränke extra), Beginn: 18.30 Uhr

Nur mit Reservierung.

Fortbildung zum Senior-
Trainer – Seminar des 
Neuen Evangelischen 
Forums von Dienstag, 8. 
März, bis Donnerstag, 10. 
März, jeweils von 10 bis 
16 Uhr. Das Seminar wird 
geleitet von Hinrich Kley-
Olsen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Weitere Infos und 
Anmeldung:  100135 oder 
neuesevforum@kirche-
moers.de. 

thEAtER
Hüsch, Hagenbuch und 
Gleisbau, Musikalische Lesung, 
19.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Studio

tREFFPunKtE 
Bergabend, 19 Uhr, Nieder-
rheinische Berg- & Wander-
freunde e.V., Schützenhaus, 
Vinner Str. 63,  8833873

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines Abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

4 FR
MuSiK 

Kris Pohlmann, Bluesrock-
Konzert, 21 Uhr, Röhre, Wey-
goldstraße 5, www.dieroehre.
de, www.krispohlmann.com

thEAtER
Punk-rock, von Simon Ste-
phens, Junges STM, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Studio

tREFFPunKtE 
Skat und rommé, 13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

Al-Anon-Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521

5 SA
MäRKtE

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

2. Kunst- und Kreativmarkt, 
Stöbern – Staunen – Kaufen, 
10 - 17 Uhr, Mehrzweckraum 
des TV Utfort-Eick, Rosegger-
str. 23

Frühlings-Bücherflohmarkt, 
10 - 13 Uhr, Gymnasium Rhein-
kamp, Kopernikusstr. 8, www.
moersergesellschaft.de

Buchtauschbörse, 11 - 13.30 
Uhr, Bibliothek, www.moers.de

MuSiK 
Aber bitte mit Sahne, Nachmit-
tag mit Schlagern und Golden 
Evergreens, 17 Uhr, Sozialver-
band VdK, Bismarkstr. 35b

Tanga Elektra (Support: Tache-
les), 20 Uhr, VVK 8 €, Bollwerk 
107, Kneipe

SPORt
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

thEAtER
Sprung in der Platte, Chan-
sonabend mit Marissa Möller, 
19.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Schloss

6 SO
AuSFLüGE
Tageswanderung vom 
Stadtkern Wachtendonk zum 
Kloster Mariendonk, ca. 14 km, 
Treffpunkt: 9 Uhr, P+R Parkplatz 
am Bahnhof, www.sgv-moers.
de,  0171-4359665

MuSiK 
Diggin´ Vinyl #2, 14-20 Uhr, 1 €, 
Bollwerk 107, Kneipe / Halle

Benefit-Matinee mit dem 
Ensemble „Unterwegs“, 
11.30 Uhr, 25 €, Inner-Wheel-
Club Moers, Kammermusiksaal 
des Martinstifts, VVK Musik-
schule,  1333

thEAtER
Pornografie, von Simon Ste-
phens, 15 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Kapelle

VORtRäGE 
Kulturhistorische Führung, mit 
Stadtführerin Anne Fusenig, 
11 Uhr, 4 €, Treffpunkt Schloss, 
www.moers.de

7 MO
AuSFLüGE
zur Piene-Leuchte, 13 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 5, 
www.schwanenring.de,  27672

SPORt
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72
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www.sci-moers.de
gemeinnützige Gesellschaft für 
Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH 

Geschäftsstelle:
Hanns-Albeck-Platz 2, 47441 Moers
Telefon 02841-9578-0
info@sci-moers.de

Mitglied in:

Stadtteilarbeit

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

tREFFPunKtE 
Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

8 di
BERAtunG

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

SPORt
Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

thEAtER
„Sieben Tage Niederrhein“, 
Kleine Welten, 19 Uhr, Eintritt 
inkl. Niederrheinisches Essen 
25 €, Kleinen Reichstag, Uer-
dinger Str. 64,  981080

„Sorgen? Mache ich mir mor-
gen!“, Frauenkabarett mit Sia 
Korthaus, am 8., 9. und 10. 
März, 19.30 Uhr, 14 €, Kultur-
zentrum Rheinkamp, www.
siakorthaus.de.

tREFFPunKtE 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Bingo, Spielenachmittag, 
kleines Abendbrot, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

Gesprächskreis, Angst, und 
wie damit umgehen?, 15 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 5, 
www.schwanenring.de,  27672

Entdecke den zocker in dir, 
19.30 Uhr, Bollwerk 107, Kneipe

9 Mi
AuSFLüGE
Nachmittagswanderung 
vom „Stellwerk Hof“ nach Ho-
henbudberg, ca. 10 km, Treff-
punkt: 14 Uhr, P+R Parkplatz 
am Bahnhof, www.sgv-moers.
de,  02841-64520

Museumstag in Hamm (Gustav-
Lübcke-Haus), mit Führung, 
Treffpunkt: 9.45 Uhr, Bahnhof 
Moers, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, www.
schwanenring.de,  27672

BERAtunG
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

FORtBiLdunG
Fortbildung zum Senior-
Trainer, Seminar des Neuen 
Evangelischen Forums, 8. - 10. 
März, 10- 16 Uhr, Teilnahme ist 
kostenlos,  100135, neuesev-
forum@kirche-moers.de.

SPORt
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

tREFFPunKtE 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Kulturhistorische Füh-
rung – mit Stadtführerin 
Anne Fusenig am 6. und 20. 
März, jeweils um 11 Uhr ab 
Treffpunkt Schloss. Kosten: 
4 Euro. Weitere Infos: www.
moers.de. 
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MESSE
MaGazINE
BrOScHürEN
FlyEr
MaIlINGS
POSTER
lETTErSHOP
POSTkarTEN
rOllUPS
lEINwäNDE
GROSSFORMATE
aUFSTEllEr
MaPPEN
aUFklEBEr
wErBEarTIkEl
UND MEHR ...

EINFACH GUT GEDRUCKT.

SET POINT Medien GmbH . Druckprodukte vom Niederrhein
Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort . Tel. 02842 92738-0
info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de

www.SETPOINT-MEDIEN.DE

Gefunden auf www.setpoint-medien.de

Niederrheinisches 
Kammerorchester  – 
Frühlingssinfonie mit der 
Pianistin Hanna Shybayeva 
am Samstag, 12. März, um 
19.30 Uhr im Kulturzentrum 
Rheinkamp, Kopernikusstra-
ße 11. Karte: 14 Euro. Weitere 
Infos: www.moers.de.  

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

VORtRäGE 
Infoabend „ Welcher Beruf ist 
für mich geeignet“, 19.30 Uhr, 
VHS, Wilhelm-Schroeder-Str. 10

Natur und Kultur am Nie-
derrhein, 19.30 Uhr, 5 €, VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10

Mit rucksack und öffentlichen 
Verkehrsmittel durch Süd- und 
Nordindien, Vortrag von Tim 
Hartmann, 19.30 Uhr, NABU 
Moers, SCI Nachbarschafts-
haus, Annastraße 29 a

10 dO
SPORt

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

tREFFPunKtE 
Stammtisch, Seniorenunion 
SV Moers, 15.30 Uhr, Parkcafé 
Casa Leonardo, Kastell 17, am 
Schloss,  0173-9784063

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

thEAtER
Wenn ich was anderes 
machen würde, würde ich 
vielleicht nicht immer ans 
Geld denken, Junges STM, 
19.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Schloss

11 FR
MuSiK 

Broekhuis, Keller & Schönwäl-
der und Freunde, akustische 
und elektronische Klänge am 
11. und 12. März, 20 Uhr, VVK 
18 €, AK 20 €, Karten für beide 
Konzerte kosten 35 €, Dorfkir-
che Repelen

thEAtER
Fabelhafte Familie Baader, 
von Carsten Brandau, 19.30 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Studio

tREFFPunKtE 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

Al-Anon Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521

12 SA
MäRKtE

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MuSiK 
Niederrheinisches Kammer-
orchester – Frühlingssinfonie, 
19.30 Uhr, 14 €, Kulturzentrum 
Rheinkamp, Kopernikusstraße 
11, weitere Infos: www.moers.de 

Der Plot (Support: OzKA), 
Interrobang-Tour 2016!, 20 Uhr, 
VVK 10 €, Bollwerk 107, Halle
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VOM HANDWERK GEPRÜFT

Zuverlässig seit 

über 50 Jahren.

Jederzeit
erreichbar. Neukirchen-Vluyn 

Niederrheinallee 127
Tel 0 28 45 / 93 55-0

www.stiphout.de

Persönliche 
Hilfe im 
Trauerfall

Meisterbetrieb

Moers
Hülsdonker Str. 45d
Tel 0 28 41 / 93 55-0

Broekhuis, Keller & Schön-
wälder und Freunde –  
akustische und elektroni-
sche Klänge am 11. und 12. 
März, jeweils um 20 Uhr in 
der Dorfkirche Repelen. Der 
Eintritt kostet für jedes Kon-
zert 18 Euro im Vorverkauf, 
20 Euro an der Abendkasse. 
Karten für beide Konzerte 
kosten 35 Euro. 

SPORt
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

thEAtER
Pornografie, von Simon Ste-
phens, 19.30 Uhr, Schlossthea-
ter Moers, Schloss

13 SO
AuSFLüGE
Tageswanderung vom 
Kloster Marienthal zum Schloss 
Freiheit, ca. 18 km, Treffpunkt: 9 
Uhr, P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  0177-
7377109

MäRKtE
Trödelmarkt, 11 - 18 Uhr, 
Innenstadt.

MuSiK 
Collegium Vocale, 17 Uhr, Can-
tare Repelen, Ev. Dorfkirche 
Repelen

thEAtER
Dieses Spiel geht nur zu 
zweit, Literarisches Frühstück 
IV, 11.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Studio

Urmels große reise, 
Augsburger Puppenkiste, 
Junges STM, 15 und 17 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Schloss

14 MO
AuSFLüGE

rund um Orsoy, 13 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5, www.schwanenring.de,  
 27672

SPORt
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

thEAtER
Was hat dich so stark 
gemacht?, Junges STM, 18 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Kleine Allee 10

tREFFPunKtE 
Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

15 di
AuSStELLunGEn 

Neue Lebenschancen für 
junge Menschen - VHS vor Ort 
in Afghanistan, 18 Uhr, VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10

BERAtunG
Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt
Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

thEAtER
„Niederrhein – das ist der 
Gipfel!“, Kleine Welten, 19 Uhr, 
Eintritt inkl. Niederrheinisches 
Essen 25 €, Kleinen Reichstag, 
Uerdinger Str. 64,  981080

Benefit-Matinee – Veran-
staltung des Inner-Wheel-
Clubs Moers am Sonntag, 
6. März, um 11.30 Uhr im 
Kammermusiksaal des Mar-
tinstifts, mit dem Ensemble 
„Unterwegs“. Karten kosten 
25 Euro, Vorverkauf in der 
Musikschule ( 1333). Kinder 
und Jugendliche haben 
freien Eintritt.
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Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de

 „Mit rucksack und 
öffentlichen Verkehrs-
mittel durch Süd- und 
Nordindien“ – Diavortrag 
des Nabu am Mittwoch, 
9. März, um 19.30 Uhr im 
SCI:Nachbarschaftshaus, 
Annastraße 29a. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Informatio-
nen bei Tim Hartmann,  
 02845/27313.

tREFFPunKtE 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Angehörigengruppe von Par-
kinsonerkrankten, 15-17 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte-Fritz-
Büttner-Haus, Bonifatiusstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

Gesprächskreis, Sollen 
Lebenslügen unter Verschluss 
bleiben?, 15 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5, www.schwa-
nenring.de,  27672

16 Mi
AuSFLüGE
Nachmittagswanderung 
über den Dächern von Rheurdt, 
ca. 7 km, Treffpunkt: 14 Uhr, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  0171-
4359665

BERAtunG
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

LESunG
Worte treffen Töne: zur Kunst 
des Älterwerdens – Eine 
musikalisch-literarische Stun-
de, 15 Uhr, 5 €, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5, www.
schwanenring.de,  27672

SPORt
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

thEAtER
Kurze Interviews mit fiesen 
Männern, Hörsturz, 20 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Die 
Röhre

tREFFPunKtE 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Kickertreff, 20 Uhr, Bollwerk 
107, Kneipe

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16 Uhr, Gemeindehaus, 
Bonifatiusstr. 104,  33460

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Mittagessen, 12.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Eick, Wal-
denburger Str. 5

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

VORtRäGE 
„zahnerde“, Auswirkungen auf 
Körper und Seele, 19.30 Uhr, 
Naturheilverein Niederrhein 
e.V., Mitglieder 3 €, Gäste 6 €, 
Restaurant Schwarzer Adler, 
Düsseldorfer Str. 309

17 dO
SPORt

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

thEAtER
„Kasper und der verschwun-
dene Ball“, kunterbunter 
Kindertheater-Nachmittag, 
16 Uhr, 6 €, Franziskushaus, 
Leuschnerstr. 23, Repelen

tREFFPunKtE 
Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Jazz-Session, 20 Uhr, Bollwerk 
107, Kneipe
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Tacheles – Rap- und Soul-
Musik am Samstag, 5. März, 
um 20 Uhr im Bollwerk 107. 
Tickets: ab 9 Euro. Weitere 
Infos: www.bollwerk107.de. 

VORtRäGE 
Gesundheitsforum: Narben - 
die Spuren des Lebens, 18 Uhr, 
VHS, Wilhelm-Schroeder-Str. 10

18 FR
thEAtER
richard III, von William Shake-
speare, 19.30 Uhr, Schlossthea-
ter Moers, Schloss

tREFFPunKtE 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

Al-Anon Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521

Jam-Session, 20 Uhr, Bollwerk 
107, Kneipe

19 SA
AuSFLüGE
Tageswanderung im Schel-
lenbergerwald und Essener 
Stadtwald, 9 Uhr, ca. 12 km, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 5, 
www.schwanenring.de,  27672

MäRKtE
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MuSiK 
Triebwerk, Triebwerk? Techno?, 
22 Uhr, 7 €, Bollwerk 107, Halle

SPORt
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

thEAtER
Sprung in der Platte, Chan-
sonabend mit Marissa Möller, 
19.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Schloss

20 SO
AuSFLüGE
Tageswanderung im 
Schwalmtal, ca. 15 km, Treff-
punkt: 9 Uhr, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de,  
 02841-64520

thEAtER
richard III, von William Shake-
speare, 15 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Schloss

Punk rock, von Simon Ste-
phens, Junges STM, 18 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Studio

VORtRäGE 
Kulturhistorische Führung, mit 
Stadtführerin Anne Fusenig, 
11 Uhr, 4 €, Treffpunkt Schloss, 
www.moers.de

21 MO
AuSFLüGE
Schwarze Heide, 13 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 5, 
www.schwanenring.de,  27672

SPORt
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

tREFFPunKtE 
Erzählcafé, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Kidspoint vom 21.3.- 24.03.16 
10-13 Uhr, 5-12 Jahre, 5 € Mate-
rialkosten, Ev. Jugendzentrum 
Scherpenberg, Homberger 
Str. 350

22 di
BERAtunG

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

MäRKtE
Markttreff der Moerser Börse,  
18 Uhr, Café Mundo, Rheinber-
ger Str. 17,  01578-9609626

MuSiK 
Glances, On a Ship, The Pariah, 
Timeless, Melodic-Hardcore 
Konzert, 20 Uhr, Eintritt frei, 
Bollwerk 107, Halle

SPORt
Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

tREFFPunKtE 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72
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STOFFWECHSEL-
PROGRAMM
Wie Sie ca. 8 – 12 % Körpergewicht/Fett 
in 21 Tagen verlieren können

Unsere Vorteile

Gesund abnehmen in 21 Tagen!

Sind Sie auch unzufrieden mit ihrem Gewicht und 
schaffen es nicht abzunehmen? Sie haben keine 
Lust mehr auf den Jojo-Effekt nach einer Diät? 

Das 4E Stoffwechselprogramm ist ein revolutio-
näres Konzept, um schnell Gewicht zu reduzieren 
und dieses auch zu stabilisieren. Die Abnehmphase
des Stoffwechselprogramms dauert 21 Tage. Sie 
helfen ihrem Körper den Stoffwechsel aus eigener
Kraft anzukurbeln, die Fette zu verbrennen und 
die daraus entstehende Energie zu nutzen.

 homöopathische Unterstützung
 ärztliche Betreuung auf Wunsch
 schnelle Erfolge durch Depotfettverlust
 bestmögliche Stoffwechselaktivierung
 kaum Hungergefühl
 gute Versorgung des Körpers durch Zufuhr  
 hochwertiger Mineral- und Vitalstoffe          
 mehr Vitalität und Lebensfreude
 strafferes Hautbild und reduzierte Cellulite                                                                                                 
 gesteigerter Muskelaufbau 

BRITTA MEHLFELDT staatl. gepr. Oekotrophologin
Raum: Niederrhein / Duisburg
Pers. Beratung Tel. 02841 / 885530 · 0172 / 2131039

DAS ORIGINAL kostenfreie Vorträge jeden letzten Do.
im Monat im Karriereclub · Pfefferstr. 3 · 47441 Moers 

ENTSÄUERN ENTGIFTEN 

ENTFETTEN ENTSCHLACKEN

GESUND & ERFOLGREICH 
ZUM WUNSCHGEWICHT
Das Abnehmprogramm mit Herz

Kris Pohlmann – Bluesrock-
Konzert am Freitag, 4. März, 
um 21 Uhr in der Röhre, 
Weygoldstraße 5. Weitere In-
fos: www.dieroehre.de oder 
www.krispohlmann.com.  

Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

Gesprächskreis, Zu glauben ist 
schwer – nicht zu glauben, ist 
unmöglich, 15 Uhr, Begeg-
nungsstätte Haus am Schwa-
nenring, Schwanenring 5, www.
schwanenring.de,  27672

23 Mi
AuSFLüGE
Seniorenwanderung an der 
Regattabahn und Sechs-Seen-
Platte, ca. 8 km, Treffpunkt: 14 
Uhr, P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  0172-
2985780

BERAtunG
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

SPORt
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

tREFFPunKtE 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Osterfrühstück, 9-13 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  
 55022

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Wie klug seid Ihr wirklich?, 20 
Uhr, 1 €, Bollwerk 107, Halle

24 dO
SPORt

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

tREFFPunKtE 
Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines Abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Frühstückstreff mit einem Buf-
fet in gemütlicher Atmosphä-
re, 9 Uhr, 4 €, Begegnungsstät-
te Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5, www.
schwanenring.de,  27672

25 FR
tREFFPunKtE 

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Betroffenengruppe von Par-
kinsonerkrankten, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte-Fritz-
Büttner-Haus, Bonifatiusstr. 72

Al-Anon-Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521
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Vortrag im März 2016

Mitglied im deutschen Naturheilbund e.V.
Niederrhein e.V.

Naturheilverein

Frühlings-Bücherfloh-
markt – am 5.März von 10 
bis 13 Uhr im Gymnasium 
Rheinkamp, Kopernikusstra-
ße 8. Weitere Infos: www.
moersergesellschaft.de. 

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

26 SA
MäRKtE

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MuSiK 
The Boy Who Cried Wolf, mit  
Jimmy Eat World, Flash For-
ward, und Get Scarlet, 20 Uhr, 
12 €, Bollwerk 107, Halle

SPORt
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

tREFFPunKtE 
Berufstätigengruppe von Par-
kinsonerkrankten, ab 15 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte-Fritz-
Büttner-Haus, Bonifatiusstr. 72

27 SO
AuSFLüGE
Seniorenwanderung durch 
den Krefelder Stadtwald, ca. 

10 km, Treffpunkt: 10 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  02841-64520

28 MO
SPORt

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

tREFFPunKtE 
Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

29 di
BERAtunG

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt
Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

tREFFPunKtE 
Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635
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OSTERN BEI VAN DER VALK 
ÜBERRASCHEND VIELFÄLTIG

OSTERBRUNCH
Ostersonntag, 27. März & 
Ostermontag, 28. März 2016
11:00 - 14:00 Uhr

Inkl. Sektempfang, Kaffee, Tee 
& Säfte vom reichhaltigen 
Brunchbuffet sowie Kinder-
animation.

€ 27,50 p. P.

OSTERFRÜHSTÜCK
Ostersonntag, 27. März  & 
Ostermontag, 28. März 2016
06:30 - 11:00 Uhr

Inkl. Sektempfang, Kaffee, 
Tee & Säfte vom reichhalti-
gen Frühstücksbuffet sowie 
Kinderanimation.

€ 15,50 p. P.

RUSSISCHER BALL
Samstag, 12. März 2016
19:00 - 03:00 Uhr

Ein unvergesslicher Abend in festli-
cher Atmosphäre mit Live-Band und 
Showprogramm. Inklusive reichhalti-
gem Dinner Buffet. 

Reservierung Moers: € 30,00 p. P.
Olga Neumüller: 0173 - 5451583

Reservierung Gladbeck: € 40,00 p. P.
Alexander Riefel: 0152 - 06316837 

TAPAS & PINTOS 
BUFFET 
05., 12., 19. & 26. März 2016
18:00 - 22:00 Uhr

Verschiedene Spezialitäten 
aus Spanien und Südamerika.

€ 22,50 p. P.

PARTY IN GLADBECK

Ü40 PARTY 
Samstag, 05. März 2016
19:30 - 02:00 Uhr

VVK € 8,50 p. P.  |  AK € 10,00 p. P.

Ü25 PARTY
Samstag, 26. März 2016
22:00 - 05:00 Uhr

VVK € 8,00 p. P.  |  AK € 10,00 p. P.

www.vandervalk.de/moers www.vandervalk.de/gladbeck

Hotel Gladbeck van der Valk-GmbH 
Bohmertstraße 333 | 45964 Gladbeck
Tel.: 02043 - 698 0  
Email: gladbeck@vandervalk.de

Hotel Moers van der Valk GmbH 
Krefelder Straße 169 | 47447 Moers
Tel.: 02841 - 146 0  
Email: moers@vandervalk.de 

vdv Moers - Gladbeck Anzeige MÄRZ 2016 Moerser Monat_V1.indd   1 11.02.2016   10:36:30

„Kasper und der  
verschwundene Ball“ –  
Puppentheater am Don-
nerstag, 17. März, um 16 Uhr 
im Franziskushaus Repelen, 
Leuschnerstraße 23. Eintritt: 
6 Euro. Weitere Infos:  
www.pommispuppen.com. 

Gesprächskreis, 15 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 5, 
www.schwanenring.de,  27672

Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

30 Mi
AuSFLüGE
Nachmittagswanderung, 
Licht und Luft an Rhein und 
Ruhr, ca. 8 km, Treffpunkt: 14 
Uhr, P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  0177-
1581694

BERAtunG
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

SPORt
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 

e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Sport für ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

tREFFPunKtE 
Skat und rommé, 13 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Kickertreff, 20 Uhr, Bollwerk 
107, Kneipe

zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 31, 
Raum 001,  2002140

31 dO
BERAtunG

Energie- & Mietrechtsberatung, 
nach Termin vereinbarung, 
14-17 Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt
Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

tREFFPunKtE 
Kaffeklatsch für Geburts-
tagskinder des 1. Quartals, 
Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 12-16 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

VORtRäGE 
Auf den Spuren der Vorfahren 
– Führung durch die Katakom-
ben des Stadtarchivs, 18 Uhr, 
Stadtarchiv, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10, Anmeldung bei der 
VHS:  201-565
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apothekennotdienste im März
1.03. 42 16.03. 52
2.03. 40 17.03. 47
3.03. 32 18.03. 49
4.03. 46+58 19.03. 40+55
5.03. 43+53 20.03. 48
6.03. 33 21.03. 43
7.03. 39+55 22.03. 45+57
8.03. 37 23.03. 34+58
9.03. 38 24.03. 46
10.03. 41 25.03. 32
11.03. 46 26.03. 37
12.03. 51 27.03. 50
13.03. 36 28.03. 33
14.03. 30 29.03. 39
15.03. 44+54 30.03. 42+53

31.03. 31+57

30  adler-apotheke – innenstadt,  
 Kirchstr. 6,  2 10 21 
31 aeskulap-apotheke – St. Josef  
 Krankenhaus, Xantener Str. 40, 
  8 81 13 00
32 apotheke am Kö – innenstadt,  
 Steinstr. 55,  2 29 11
33 apotheke am neumarkt
 innenstadt, neumarkt 15,  88 00 90
34 apotheke am ostring 
 innenstadt, Ostring 3,  1 62 31
35 forum-apotheke – innenstadt,  
 homberger Str. 71,  2 87 73
36 Georg-apotheke – Asberg,  
 Konstantinstr. 1e,  5 10 19
37 Goethe-apotheke – innenstadt,  
 Goethestr. 1,  1 82 85
38 humboldt-apotheke – Vinn,  
 humboldstr. 44,  3 30 97 
39 löwen-apotheke – innenstadt,  
 Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54 
40 regenbogen-apotheke
 Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

41 residenz-apotheke – innenstadt,  
 homberger Str. 69,  14 98 10
42 easyapotheke – Asberg
 Römerstr. 568,  65 83 00
43 linden-apotheke – Meerbeck,  
 Lindenstr. 116,  5 10 76
44 römer-apotheke – Meerbeck,  
 Germendonks Kamp 35,  5 45 45
45 rosen-apotheke – Scherpenberg,  
 homberger Str. 355,  5 21 35 
46 Barbara-apotheke – Repelen,  
 Lintforter Str. 69,  9 74 50
47 Brunnen-apotheke – Rheinkamp,  
 Kurt-Schumacher-Allee 42 ,  4 15 55
48 Genius-apotheke – Repelen,  
 Lintforter Str. 78,  9 73 67
49 Markt-apotheke – Repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
50 ahorn-apotheke – Kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
51 Elefanten-apotheke 
 Schwafheim, Länglingsweg 67d, 
  9 32 70

52 ring-apotheke – Kapellen,  
 Asternstr. 5,  6 13 65
53 Grafschafter apotheke
 neukirchen-Vluyn,  
 Leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
54 Klompen-apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
55 Kranich-apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
56 lavendel-apotheke
 neukirchen-Vluyn, hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
57 linden-apotheke
 neukirchen-Vluyn, Andreas-Bräm-Str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
58 skarabäus apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00


Blutspendetermine im März

hotline 0800 - 119 49 11
Montag, 7. März, 09:00 - 13:00 uhr hermann-Gmeiner-Berufskolleg, Landwehrstr. 27-31 

Dienstag, 22. März, 16:00 - 20:00 uhr hermann-Runge-Gesamtschule, Gabelsbergerstr. 14 

Restaurant · Stübchen · Op de deel 
Biergarten · Catering

Unsere Öffnungszeiten:
Mi. – Sa. ab 17.00 Uhr
Sonn- und feiertags  
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr  
und ab 17.00 Uhr

Montag & Dienstag Ruhetag!
Ab 18 Personen nach 
Vereinbarung geöffnet!

Krefelder Straße 244  
47447 Moers
Telefon  02845 / 28 7 28
info@feltgenhof.de
www.feltgenhof.de

Wir freuen uns auf Sie. 

NEU!!!

Feinschmecker-Menü
Jeden Donnerstag verwöhnen wir Sie mit unserem  

kulinarischen Feinschmecker-Menü in 4 Gängen.  
Sie haben die Wahl zwischen Fleisch oder Fisch! 

Zum Schlemmerpreis von 39,00 € pro Person.
Um Reservierung wird gebeten.
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Name:

Spitzname:

Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Sabine Abel ist freischaffende  Malerin und Illustratorin aus Moers.  Die 53-Jährige hat zahlreiche Bücher und Plakate über Moers und das Leben am Niederrhein illustriert. Sie gestaltet am liebsten Aquarelle, Pastelle, Acryl-Bilder und Collagen. Ihre Werke sind immer wieder in Ausstellungen in Moers und Umgebung zu sehen. Weitere Infos: www.abel-art.de.

Sabine

Das bin ich! 
Poesiealbum

Name:

Spitzname:

Abel

umblättern



Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

Mein Kritzel-Kunstwerk

Anzeigenvorlage: 
Moerser Monat
AB 01/2016

Farbe: s/w
Format 4-spalten - 148 x 67 mm

Sofort-Hilfe Tag + Nacht

www.voorgang-bestattungen.de

VOORGANG
Seit 1839

MOERSER BESTATTUNGSHAUS

Kostenlose Info über günstige Bestattungen

( 02841 ) 22 134

47441 Moers · Oberwallstr. 13
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Frühlingserwachen
Am Freitag, den 11. März

und Samstag, den 12. März 
blüht uns was!

Begrüßen Sie mit uns den Frühling.

Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Karfreitag 10.00 - 12.00 Uhr
Ostersonntag geschlossen
Ostermontag geschlossen

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Vorträge jeweils um 11.00 Uhr und um 14.00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Details, Daten und Themen gibt’s immer im Internet – www.gartencenter-schloesser.de – unter der Rubrik Veranstaltungen und natürlich in unserem Gartencenter.

Eine gepflegte Rasenfläche ist das Aushängeschild für den Garten. Für einen sattgrünen und 
unkrautfreien Rasen nimmt der Gartenbesitzer einige Mühen auf sich. Aber nicht nur die 
richtige Pflege ist für einen Erfolg notwendig; bereits bei der Anlage einer Rasenfläche müssen einige Dinge berücksichtigt 
werden: Welche Bodeneigenschaften liegen vor und wie sieht es mit der Beschattung der Fläche aus? Dann gilt es geziel-
te Maßnahmen zu ergreifen, um die Standortbedingungen zu optimieren und das richtige Saatgut zu verwenden. Nur so
erhalten Sie eine dauerhaft schöne Rasenfläche. Welches die wichtigsten Maßnahmen sind, wie Sie einen Rasen pflegen 
und welche Verjüngungskur für den Rasen sinnvoll ist, erfahren Sie von Theresa Topoll im Rahmen der Gartenschule.

Samstag, den 12. März

Rasen

Am 26. März
ist der Osterhase
zu Besuch!



Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der die Region und ihre 
Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

www.sparkasse-am-niederrhein.de
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